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Skihaus-Terrassewird saniert
Ski alpin AmSamstag fand die Frühlings-Hauptversammlung des SkiclubsGrabserberg statt. Unter anderen

wurden die verschiedenen Sieger der Clubrennen undClubmeisterschaften geehrt.

Präsident Thomas Boxler durfte
nachdemApéroknapp120Club-
mitglieder zur Frühlings-Haupt-
versammlung des Vereins be-
grüssen. Darunter waren auch
zahlreiche Ehren-, Frei- und
Neumitglieder. In der reich be-
bilderten Einladung zur Haupt-
versammlung wurden die Club-
mitgliederbereitsmitden Jahres-
berichten des Präsidenten, der
JO-, Mini-JO und Renngruppen-
leiter sowieder clubeigenenTou-
rengruppe über den abgelaufe-
nenWinter informiert.

Für das kommende Jahr prä-
sentierteKassierinSilviaLippuner
imBudget einen kleinenVerlust.
Dieser ist hauptsächlich darauf
zurückzuführen, dass imSkihaus
die Terrasse saniert wird. Trotz-
dembeschlossdieVersammlung,
den Jahresbeitragaufdemselben
Niveau zu belassen.

NochkeineNachfolger für
dieHüttenwarte

In einigen Ehrenämtern kam es
zuRücktrittenoderÄnderungen.
Adrian Gschwend leitete fünf
Jahre das Turnen der Erwachse-
nen und gibt diese Aufgabe nun
an Urs Zogg weiter. Ebenfalls
fünf JahreamteteRolfBollhalder
als Leiter der JO Allgemein. Er
gab dieses Amt auf das Saison-
ende ab, sein Nachfolger wird
Christian Vetsch. Roman Zogg
undBarbaraStricker sindseitdrei
Jahren verantwortlich für die
Festwirtschaft. Auch sie haben
auf diese Hauptversammlung
ihrenRücktritt angekündigt. Für
dieses Amt konnte noch kein
Nachfolger gefunden werden.

Eine weitere Kündigung betrifft
das Skihaus.CarmenundMoritz
TschirkyhabenihreAnstellungals
Hüttenwarte auf Ende Sommer-
saison2017gekündigt.DieStelle
wurde bereits öffentlich ausge-
schrieben und Gespräche mit
potenziellenNachfolgern laufen.
All diesen treuenHelfern,welche
viele Stunden für den Skiclub in-
vestiert haben, wurde herzlich
gedankt.

Besonders erwähnenswert
sind auch die tollen Leistungen
der Renngruppe. Sie konnten in
der vergangenen Rennsaison

viele hervorragende Platzierun-
gen herausfahren. Viele Spitzen-
platzierungen gingen auf das
Konto von Sara Gantenbein,
welche seit einem Jahr Mitglied
im OSSV-JO-Kader ist. Mit Luca
Egloff isteinweiteresMitglieddes
Skiclubs Grabserberg im Swiss-
Ski-Kader. Auch ihm wurde zu
den Leistungen im vergangenen
Winter gratuliert.

Clubmeisterschaft gehtan
DanielVetsch

Anschliessend warteten alle ge-
spannt sowohl auf das Rangver-

lesen der Clubmeisterschaft als
auch auf dasjenige des Clubren-
nens.AufgrundvonKomplikatio-
nen mit der neuen Zeitmessung
mussten sich alle etwas auf diese
Resultate gedulden. Wie üblich
wurden die Damen und Herren
dem Alter entsprechend in drei
Kategorien eingeteilt. Bei den
Herrenkonnten sichAndiEggen-
berger,RolfBollhalderundAdrian
Eggenberger gegen ihre Kon-
kurrenten durchsetzen. Bei den
DamenwarennurdieKategorien
Damen I und Damen II besetzt,
welcheErikaVetschundManuela

Gantenbein für sich entscheiden
konnten. Bei den Snowboardern
setztesichUrsGasenzeralsSieger
durch. Danach folgte das Rang-
verlesen der Clubmeisterschaft.
Alle warteten gespannt darauf,
wer sich indenneunDisziplinen,
vondenenvier gewertetwerden,
durchsetzenkonnte.DanielVetsch
siegte vor Jan Eggenberger und
Thomas Vetsch. Als beste Dame
klassierte sich Erika Vetsch auf
demneuntenRang. Jeder der 30
TeilnehmendendurftederReihe
nacheinenPreis vomGabentisch
aussuchen. (pd)

Individuelle Förderung imLager
Schwimmen AmWochenende absolvierten 22Mitglieder des SC Flös ein Trainingslager

in Flumserberg. Spass und Zusammensein kamen dabei nicht zu kurz.

Trotz schlechtenWetterswardie
Stimmung im Flöser Lager sehr
gut.DasHallenbadFlumserberg
stand morgens jeweils komplett
mit Sport- undKinderbecken zur
Verfügung, was eine Fülle an
unterschiedlichen Trainings-
möglichkeitenbot. Sonutzteman
das ganze Bad in vollen Zügen
und teilte die Athleten im Alter
von 7 bis 16 Jahren in drei Leis-
tungsniveaus ein.

Die Trainer Beatrice Buchs,
Beatrice Holpp und Moritz
Schilling liessen ihreSchützlinge
gezieltÜbungen füreinekorrekte
und effiziente Ausführung der
vier Schwimmstile machen. Ein
besonderes Augenmerk wurde
zudem auf Startsprünge und
Wenden gelegt. Während die
Älterenden letztenSchliff fürdas
Eulach-Meeting,dasEndeMonat
stattfindet, erhielten, setzteman
bei den Jüngeren auf Grund-
lagen. Sokonntenalle individuell
gefördert werden.

ZweiTage lang
beibesterLaune

«Anfangs waren einige der jün-
gerenTeilnehmer,die zumersten
Mal an einemTrainingswochen-
ende teilnahmen, schon etwas
skeptisch und fragten sich, was
da wohl auf sie zukomme», be-
schreibtHolppdieAbreise.«Aber
dank Spielen, Stafetten und
einem tollen Klettergerüst im

Hallenbad blieben auch die
Jüngsten zwei Tage lang bei bes-
ter Laune.» Gut versorgt wurde
der Flöser Nachwuchs durch
Brigitte Leitinger, die sich als

Betreuerin umdas seelische und
während der Trainingspausen
auchwunderbarumdas leibliche
WohlderKinderkümmerte.Auch
war es schön zu sehen, wie die

routinierteren Lagerteilnehmer
den Kleinen immer wieder zur
Seite standen und mithalfen, so
dassdasWochenende für alle ein
voller Erfolg war.» (mw)

Podest der Kategorie Herren III: Sieger Andi Eggenberger, flankiert von Christian Eggenberger (links) und Christian Zogg (rechts). Bild: PD

Die jungen Flöser Schwimmer genossen das Trainingslager in Flumserberg sichtlich. Bild: PD

Drei Medaillen für die
Buchser Judokas

Judo Am internationalen Ran-
kingturnier in Bellinzona nahm
Stephan Hardegger in der Kate-
gorie Jugend U18 –55 kg teil. Er
konntedenerstenKampf gewin-
nen, verlor jedoch den zweiten.
Im Hoffnungslauf kam Hardeg-
ger aber eine Runde weiter. Den
nächsten Kampf verlor er gegen
denspäterenDrittendurcheinen
Festhalter undbeendetedasTur-
nier aufPlatz sieben. SeinBruder
Elias (Schüler A –60 kg) traf im
ersten Kampf auf den Tessiner
Civatti und gewann klar mit Ip-
pon. ImzweitenKampfkonnteer
sich nicht durchsetzen, machte
dannaber imdrittenKampfalles
richtig und kämpfte sich in die

zweiteRunde vor.Dort traf er im
Kampf um den Final auf seinen
ClubkollegenFabianTischhauser
und verlor. Hardegger beendete
dasTurnier auf Platz drei. Tisch-
hauser bestritt den Final gegen
Noha Favre von Judo Attalens.
Tischhauser liess seinemGegner
keine Chance und sicherte sich
mit Ippon Gold. Er erkämpfte
sichmit zwei Siegen in der Kate-
gorieU18 –60kgzusätzlichnoch
den siebten Platz, in derselben
Gewichtsklasse erreichte Hard-
eggerRang16.ManuelTischhau-
ser startete an diesem Ranking-
turnier inderKategorieAU15 –33
kgunderkämpfte sichdendritten
Platz. (pd)

Die Judokas überzeugten am Rankingturnier in Bellinzona. Bild: PD

Von Bendern
nach Malbun

Berglauf Es sind nur noch 30
Tage bis zum Start eines der
schönsten Läufe der Gegend.
Zum18.MalfindetderLGT-Alpin-
Marathon am 10. Juni statt. Der
Startschuss in Bendern erfolgt
um9Uhrmorgens, dannwerden
einige hundert Laufbegeisterte
ihre Strecken inAngriffnehmen.
Neben dem Marathon hinauf
nach Malbun kann auch der
Halbmarathon plus mit Ziel in
Steg bestritten werden. An Be-
liebtheit gewonnen hat auch die
Staffel. Diese bietet durch die
geteilte Strecke Bendern–Steg
(25Kilometer) undSteg–Malbun
(17 Kilometer) zwei Läufern die
Möglichkeit, beimMarathonmit
dabei sein zu können. Wer noch
ohneStaffelpartner ist, kann sich
unter www.lgt-alpin-marathon.li
unterderKategorie«Wettkämpfe»
einschreiben oder direkt einen
Staffelpartner auswählen. Auf
derselbenHomepagewerdenAn-
meldungen für den Alpin-Mara-
thon noch bis zum 2. Juni ent-
gegengenommen. (pd)

Zweiter Platz für
FR/MR Buchs

Turnen An den 30. Rheintaler
Meisterschaften für Frauen und
MännerFit&Funbeteiligten sich
mit der FR/MR Buchs und der
FitnessriegeSTVGamsauchzwei
Teams aus der Region. Zu absol-
vieren waren die Disziplinen
Fussball-Korb, Ball-Kreuz, Uni-
hockey, 8er-Ball, Moosgummi
und Intercross. Buchs klassierte
sich hinter FR/MR Marbach
(29,88 Punkte) mit 29,24 Punk-
ten auf Platz zwei, Gams wurde
Elfter. (pd)


